












KINDERTHEATER

Eintrittskarten
sind ausschließlich

im Kulturbüro
erhältlich!



Kleine Oper Bad Homburg in Zusammenar-
beit mit dem Sinfonieorchester der Städti-
schen Musikschule Hamm
für Kinder ab 5 Jahren

Der greise König Tyros ordnet sein Reich, das 
Sonnenland. Die Herrschaft über das Sonnen-
land und die Erziehung seiner einzigen Toch-
ter, der Prinzessin Pamina, übergibt er seinem 
Lieblingsbruder Sarastro. Als Zeichen seiner 
Königswürde erhält Sarastro daraufhin den 
fl ammenden Sternenkreis. Alle Reichtümer – 
auch die Zauberfl öte – vermacht König Tyros 
seiner Frau, der Königin der Nacht. Die Zauber-
fl öte ist aus dem Holz einer tausendjährigen 
Eiche geschnitzt. Sie vermag Böses in Gutes zu 
verwandeln. Die Königin jedoch fühlt sich be-
nachteiligt und sinnt auf Rache.

Liebenswert wird dieses spannende Abenteu-
ermärchen durch die Gestalt des munteren 
Vogelfängers Papageno. Tollpatschig tappt er 
durch das turbulente Geschehen. Von der Kö-
nigin der Nacht wird er zum Diener des Prin-
zen Tamino bestimmt. Mit diesem soll er die 
schöne Prinzessin Pamina vom vermeintlich 
„bösen“ Sarastro zurückgewinnen. Dabei erle-
ben die beiden so manches Abenteuer!

Auf hohem Niveau führt die Kleine Oper Bad 
Homburg ihr junges Publikum mit farbenfro-
hen Kostümen und einer aufwändigen Bühnen-
ausstattung spielerisch an klassische (Opern-)
Musik heran. Für die Originalmusik Mozarts –
gekürzt und kindergerecht verpackt – sorgt das
Sinfonierchester der Städtischen Musikschule
Hamm unter der Leitung von Bernd Smalla.
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Rotkäppchen
Donnerstag
20. Oktober 2011
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 5,00 Euro

Die Zauberfl öte –
ein klassisches Familienmusical
nach W. A. Mozarts Oper
Sonntag
11. September 2011
15 Uhr
Kurhaus Bad Hamm

6,00 Euro (Kinder)
7,50 Euro (Erw.),
ab 20 Personen 5,00 Euro

■ Die Zauberfl öte –
Bravo, bravo Papageno

Theater auf der Zitadelle / DAWA
Figurentheater für Zuschauer ab 5 Jahren

Das Rotkäppchen geht mit Kuchen und Wein 
zur kranken Großmutter. Die lebt mitten im 
Wald. Wenn das Rotkäppchen immer schön 
auf dem Weg bleibt, kann gar nichts passieren. 
Aber tut sie auch, was die Mutter gesagt hat? 
Nun, wir alle wissen, wie das Märchen weiter-
geht, aber haben wir es so schon gesehen?

Diese Produktion wurde in Berlin mit dem „Ika-
rus 2010“ als herausragende Kinder- und Ju-
gendtheater-Inszenierung ausgezeichnet und 
ist zudem „Kindertheater des Monats Novem-
ber 2011“ des Landes Nordrhein-Westfalen. Das
Stück zeichnet sich laut Ikarus 2010-Jury durch 
„…Witz, Spielideen und fantasievolle Erzählwei-
se“ aus. Die große Qualität dieser kurzweiligen 
Inszenierung setzt sich zusammen aus der 
handwerklichen Souveränität, der lockeren, 
leichten Erzählweise und der intelligenten Dra-
maturgie. Auf diese Weise entsteht ein sehr dich-
tes Spiel voller Spaß und Ironie, aber auch Gru-
sel, Kitsch und große Gefühle, das sowohl klei-
ne als auch große Zuschauer in jeder Sekunde 
fordert und unterhält.“

■ Rotkäppchen



Eine geheimnisvolle Adventsgeschichte
nach Cornelia Funke
Leitung und Choreografi e: Anke Lux
Arrangements und Musik: Michael Wiehagen
Das Familien-Weihnachtsmusical der Musical- 
und KidsCompany der Stadt Hamm

Der Advent ist nur deshalb eine so schöne Zeit, 
weil die Adventskalender die Wartezeit bis zu 
den Weihnachtsgeschenken versüßen. Das je-
denfalls meint Julia und ist sehr enttäuscht, als 
nur ihr kleiner Bruder Olli einen mit Schoko-
lade gefüllten Adventskalender bekommt. Sie 
kriegt bloß einen aus Papier, weil sie für einen 
Schokoladenkalender schon viel zu groß ist. 
Zwar glitzert das auf ihrem Kalender abgebil-
dete Haus wunderschön und geheimnisvoll, 
aber als Julia der Versuchung nicht widerste-
hen kann und das erste Fenster des Kalender-
hauses öffnet, erlebt sie eine herbe Enttäu-
schung. Sie blickt direkt in einen Dachboden, 
der voller Gerümpel steht!
Doch dann fi ndet Julia heraus, dass ihr Ad-
ventskalenderhaus voller Leben und voller Ge-
schichten mit Königen, Lügnern, Zwergen, Er-
fi ndern und verlorenen Geheimnissen steckt, in 

die sie selbst eintauchen und hineinspazieren 
kann. Ein solches Abenteuer gilt es natürlich 
vor dem neugierigen Olli zu verstecken. Und 
als dann die Welt der Adventskalenderhäuser 
in große Gefahr gerät, kommt es zu aufregen-
den Verwicklungen und spannenden Geheim-
nissen in einer zauberhaften Welt...

Die Hallenmanagement Hamm GmbH präsen-
tiert Ihnen weitere Aufführungen des Stücks 
im Kurhaus Bad Hamm (zu gleichen Preisen) an 
folgenden Terminen:
Sa., 26.11., 18 Uhr, Premiere
So., 27.11., 11 Uhr und 16 Uhr
Mo., 28.11., 11 Uhr
Di., 29.11.,11 Uhr

Gruppenkontingente durch Schulen:
Bestellungen nur noch schriftlich an das 
Kulturbüro
Mail: kartenvorverkauf@stadt.hamm.de
Fax: 02381/17 10 55 55 oder 02381/17 29 01
Abholung bis 10.10.11
Lastschriftverfahren und Barverkauf möglich

Hinter verzauberten Fenstern

Hinter verzauberten Fenstern 
Mi., 30.11.2011, 11 Uhr
Do., 01.12.2011, 11 Uhr
Fr., 02.12.2011, 18 Uhr
Kurhaus Bad Hamm

7,50 Euro (Kinder)
9,50 Euro (Erw.),
ab 20 Personen 6,50 Euro
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Heinrich Heimlich & Rosenfi sch Figurenspiel
Figurentheater für Zuschauer ab 3 Jahren

Der Hirtenjunge Simon kann die großen Leute 
nicht verstehen: Da kommt ein Paar aus der 
Fremde, und niemand will helfen. Dabei ist die 
Frau hochschwanger und braucht dringend 
eine Herberge! Doch irgendein Zauber muss 
über dieser Nacht liegen: denn heute können 
die Tiere sprechen. Mit ihrer Hilfe gelingt es Si-
mon, für das Allernötigste zu sorgen – auch 
wenn es nur eine Unterkunft im Stall ist, eine 
Decke und ein Stück Brot. Was soll’s, wenn der 
Hirte nicht einverstanden ist, der Wirt schimpft 
und die Bäuerin nörgelt? Und wahrhaftig: mit 
dem ersten Schrei des Kindes ist aller Zorn wie 
weggeblasen, und alle helfen mit, das Kind in 
den Schlaf zu singen. 

Ein stimmungsvolles Weihnachtsstück – vom 
Kultursekretariat Gütersloh als „Kindertheater 
des Monats Dezember 2011“ ausgezeichnet – 
mit einem beherzten Hirtenjungen, dem ers-
ten Weihnachtslied der Welt und einer Geburt, 
die bestimmt ein Wunder ist!
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Der standhafte Zinnsoldat
Mittwoch
18. Januar 2012
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder)
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 5,00 Euro

Simon und das Kind
in der Krippe
Dienstag
20. Dezember 2011
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder)
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 3,00 Euro

■ Simon und das Kind
in der Krippe   

Thalias Kompagnons, Nürnberg
Ein Bildersturm nach dem Märchen von H. C. 
Andersen für Kunstfreunde ab 5 Jahren

Wer kennt es nicht, das berühmte Andersen-
Märchen von dem kleinen, einbeinigen Zinn-
soldaten, der sich in die Papierpuppe einer Tän-
zerin verliebt, die ein Bein so hoch erhoben hat, 
dass er denkt, sie sei ebenfalls einbeinig. Und 
all die Abenteuer, die er so tapfer übersteht, 
um ihr nah zu sein…

Der Märchenmaler Joachim Torbahn inszeniert 
das beliebte Märchen einmal ganz neu: Er skiz-
ziert ein großes Kinderzimmer und schmückt 
es mit wundersamen Spielsachen und -fi guren.
Doch wie es auch beim Malen häufi g vor-
kommt, entwickelt das Bild ein Eigenleben: 
Da tanzt ein lädierter Zinnsoldat aus der Reihe 
und verliebt sich in die Tänzerin aus Seidenpa-
pier. Der rote Kobold funkt dazwischen. Das 
Bild gerät aus den Fugen.
Hier wird Theater mit Pinsel und Farbe darge-
boten, fesselnder als manche Puppen- oder 
Schauspielerversion und dabei charmant und 
witzig. Die Energie des Malers überträgt sich 
auf die Zuschauer – ebenso die Lust, spon-
tan loszumalen!Im Gegenteil: Er bereichert 
sie durch neue Klänge und rückt dabei sehr 
geschickt ganz allmählich die Musik in den 
Vordergrund. Die Musik ist witzig und drollig, 
aber sie ist auch sehr poetisch und zart. Laut 
Poulenc-Biograph Henri Hell ist Babar Poulencs 
beste Klavierkomposition, „er hat darin seine 
Kinderseele wieder gefunden“.

■ Der standhafte Zinnsoldat  



Kinderkonzert nach dem Kinderbuch
von Jean de Brunhoff
Musikalisches Märchen für Orchester
mit der Musik von F. Poulenc/J. Francaix
Nordwestdeutsche Philharmonie Herford
Leitung: Ulrich Kern

Im Herzen von Afrika ist ein kleiner Elefant 
auf die Welt gekommen. Seine Elefantenma-
ma hat ihn „Babar“ genannt. Sie hat ihm eine 
Hängematte zwischen zwei Palmen gespannt, 
und wenn er schlafen soll, wiegt sie ihn mit 
ihrem Rüssel ganz zärtlich und singt leise eine 
afrikanische Elefantenmelodie. Eines Tages je-
doch kommen die Jäger, schießen wild durch 
die Luft und Babar fl ieht in seiner Angst... 
bis nach Paris! Dort in der großen Stadt, wo 
er niemanden kennt, lernt er eine nette alte 
Dame kennen, die ihm die Welt der Men-
schen erklärt und ihn mit zu sich nach Hau-
se nimmt. Dann lernt er eine kleine Elefanten-
dame kennen. Mit ihr freundet er sich an und 
erkundet die Stadt. Schließlich entscheiden sie 
sich, nach Hause in den Urwald zurückzukeh-
ren – auch weil sie erfahren haben, dass Babar 
dort dringend gebraucht wird. Wie es weiter 
geht, das erzählt im Kurhaus ein großes und 
farbig besetztes Orchester. 

■ Babar, der kleine Elefant  

Theater fl orschütz & döhnert
Ein poetischer Zirkus für Zuschauer ab 2 
Jahren

Hereinspaziert! Meine Damen und Herren, lie-
bes Publikum! Lassen Sie sich entführen - in die 
kleine fantastische Welt von Herrn und Frau 
Sommerfl ügel und ihrem Zirkus! 

Die kleine kuriose Tierwelt, die die beiden aus 
ihrem magischen Koffer hervorzaubern, inter-
essiert sich hauptsächlich für das Fressen. Und 
so dienen in diesem Zirkus die Kunststücke al-
lein dazu, sich an etwas anzupirschen, das man 
gerne haben möchte. Aber nicht jede Jagd ist 
erfolgreich; etwas einfangen zu wollen, das 
kann so schön vergeblich sein, wie den Schat-
ten eines Schmetterlings in einem Taschentuch 
festhalten zu wollen. 

Mit einer Fülle charmanter Tricks benutzen die 
beiden Schausteller ihre Menagerie dazu, sich 
gegenseitig zu verführen. Denn um nichts an-
deres geht es hier, als darum, etwas von dem 
anderen haben zu wollen. Eine halbe Stunde 
voll zaghafter, raffi nierter und oftmals tollpat-
schiger Versuche, sich an etwas anzunähern, 
das man begehrt. 

Einfachste Mittel und eine erfreulich durch-
schaubare Herstellung der Bilder und Töne do-
minieren beim Theater fl orschütz & döhnert. 
Das Berliner Duo präsentiert mit seiner Pro-
duktion eine luftige und poetische Parabel 
über Grundfragen des Lebens, wie das Dasein 
und das Wegsein, das Fressen und das Gefres-
sen werden.

■ Herr und Frau Sommerfl ügel

Babar, der kleine Elefant
Montag, 6. Februar 2012
11 Uhr, Kurhaus Bad Hamm

Lehrerworkshop
Samstag, 1. Dezember 2011
15 Uhr

6,00 Euro (Kinder)
7,50 Euro (Erw.),
ab 20 Personen 5,00 Euro

Herr und Frau Sommerfl ügel
Mittwoch
8. Februar 2012
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder)
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 3,00 Euro
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Fliegendes Theater
für Zuschauer von 3 bis 6 Jahren

Ein Mann und eine Frau erschaffen eine Schat-
tenfi gur. Sie setzten sie aus Teilen zusammen, 
lassen sie erste Schritte gehen und erfi nden 
eine Kunstsprache für sie. Sie nennen sie „Mat-
ti“. Kaum ist Matti geschaffen, fordert er den 
Mann auf, mit ihm zu spielen. Der Mann zeich-
net ihm einen Kreis. Dies ist ein Ball, entschei-
det Matti. So beginnen sie Ball zu spielen. Der 
Kreis verwandelt sich im Laufe des Spiels in alle 
möglichen Dinge: Punkt-Punkt-Komma-Strich, 
und schon ist er ein Gesicht. Macht man aus 
dem Strich eine Zickzacklinie, wird das Gesicht 
zum Monster, mit dem man Erschrecken spie-
len kann. Nach und nach entwickelt sich das 
Stück zu einem verrückten Bilderreigen.

Das Stück spielt mit der Fantasie der Kin-
der, der Lust am Verwandeln von Formen.
Marie-Elsa Drelon und Rudolf Schmid lassen
einen kleinen Jungen in einem bunten Schatten-
spiel lebendig werden. Die beiden erschaffen
eine ganze Welt voller Abenteuer und neh-
men die kleinen Zuschauer mit auf eine fan-
tastische Reise, in der sie spielerisch die Welt 
entdecken!

Die Stadtmaus und
die Landmaus    
Mittwoch
9. Mai 2012
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder)
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 3,00 Euro

Matti Patti Bu
Donnerstag
8. März 2012
15 Uhr
Kulturbahnhof

3,50 Euro (Kinder)
5,50 Euro (Erw.)
ab 20 Personen 3,00 Euro 

■ Matti Patti Bu    

Ambrella Figurentheater
Figurentheater und Schauspiel für Zuschauer 
ab 4 Jahren

Wo die Liebe hinfällt: Die feine Stadtmaus Jaque-
line Keller aus Blankenese verliebt sich Hals 
über Kopf in den unternehmungslustigen 
Landmäuserich Friedel Feldmann. Sie lernen 
sich auf der Fähre nach Finkenwerder kennen 
und es ist sofort klar, dass es die ganz große 
Liebe ist! Schnell heiraten die beiden – noch nie
hat Käpt‘n Klausen, der Hamburger Fährschiff-
kapitän, eine so prachtvolle Hochzeit erlebt. 
Doch was geschieht danach? Die beiden Ver-
liebten stellen schnell fest, wie unterschiedlich 
ihr bisheriges Leben war. Dies liegt schon allein 
an ihrer Herkunft: Jaqueline stammt aus der 
großen hektischen Stadt, aus einer guten Ge-
gend mit einem reichhaltigen Futterangebot, 
während Friedel bislang nur das ruhige, aber 
sehr einfache Landleben kannte. 

Dies ist eine liebevolle Geschichte und ein Plä-
doyer für die Suche nach guten Kompromissen, 
ebenso wie eine Geschichte über die Neugier 
aufeinander und darüber, wie Zuneigung und 
Liebe Kompromisse ebenso ermöglichen, wie 
sie den Aufbruch zu neuen Lebensräumen be-
fl ügeln können.

Heike Klockmeier verleiht den Mäusepuppen 
ihre Charaktere durch Stimme und Spiel und 
führt als Kapitänin durch die Liebesgeschichte 
in der Mäusewelt. Ein Landkartenhalter bildet 
dafür die Kulisse und wird vor den Augen der 
Kinder immer wieder verändert und modifi -
ziert. Puppen und Objekte gibt es auch noch 
einmal „en miniature“. Ein Vergnügen für Groß 
& Klein!

■ Die Stadtmaus und die Landmaus 
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Dienstag, 11. Oktober 2011
Kareyce Fotso (Kamerun)
Bamileke Blues aus dem Grasland

Dienstag, 15. November 2011
Hadda Ouakki (Marokko)
Traditioneller Tamazight-Gesang aus dem 
Mittleren Atlas

Dienstag, 13. Dezember 2011
Ensemble Aznach (Tschetschenien / Georgien)
Kaukasische Polyfonien

Dienstag, 17. Januar 2012
Yma America & Aquiles Báez (Venezuela)
Virtuose „Canciones“ aus Lateinamerika

Dienstag, 14. Februar 2012
Niall & Cillian Vallely (Irland)
Traditionelle Musik aus Ulster:
schamanische und (fast) vergessene Lieder

Dienstag, 13. März 2012
Aye Su Kyaw Trio (Myanmar – ehem. Birma)
„Klassische“ Musik der birmanischen Dynastien

Dienstag, 17. April 2012
En Chordais (Griechenland)
Byzantinische Klänge: multikulturell, populär 
und klassisch

Dienstag, 15. Mai 2012
Trys Keturiose (Litauen)
Litauische Polyfonien: die Sutartinés

Dienstag, 19. Juni 2012
Edou  (Neukaledonien)
Kanak Grooves 

Immer um 17.30 Uhr
... den Veranstaltungsort
entnehmen Sie bitte der
Tagespresse.

Eintritt frei (eine Spende

wird gern angenommen)
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Saalplan I  512 Plätze

Musiktheater

PK I

PK II

Reihe 1–20
Balkon Reihe 1

4 Randplätze Reihe 1–3
2 Randplätze Reihe 4–10
Balkon Reihe 2–3

Konzerte

PK I

PK II

Reihe 4–20

Reihe 1–3
Balkon Reihe 1–3



67

Saalplan I  612 Plätze

Schauspiel, Unterhaltung

PK I

PK II

Konzerte

PK I

PK II

Reihe 1–20
Balkon Reihe 1

2 Randplätze Reihe 1–14
Balkon Reihe 2–3

Reihe 4–17

Reihe 1–3
Reihe 18–20
Balkon Reihe 1–3



 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

 Vorverkauf
Kulturbüro
Ostenallee 87, 59071 Hamm, 0 23 81 / 17 - 55 55
Mo - Do 8.30 – 12:30 Uhr, 14 – 16.00 Uhr, Fr 8.30 – 12.30 Uhr

„Insel“-Verkehr & Touristik
Willy-Brandt-Platz, 59065 Hamm, 0 23 81 / 234 00
Mo - Fr 8.00 – 18.45 Uhr, Sa 9.00 – 16.30 Uhr

Westfälischer Anzeiger
Gutenbergstr. 1, 59065 Hamm, 0 23 81 / 105 - 477
Mo - Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Ticket Corner
Oststr. 47, 59065 Hamm, 0 23 81 / 92 61 55
Mo - Fr 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 18.30 Uhr, Sa 9.30 – 13.00 Uhr

Kauf Online
Internet: www.hamm.de/kultur
E-Mail: kartenvorverkauf@stadt.hamm.de

Mit Print@home können Sie hier auch Ihre Tickets ganz be-
quem zu Hause an Ihrem PC ausdrucken. Buchungen sind bis 30 
Minuten vor Veranstaltungsbeginn möglich.

Kartenbestellung
Sie können auch weiterhin kostenfrei und bequem Ihre Karten per 
Lastschrift oder EC-Cash im Kulturbüro beziehen. 

Kauf an der Tages-/Abendkasse
Die Tages-/Abendkasse öffnet eine Stunde vor Beginn der Ver-
anstaltung; pro Karte wird ein Aufschlag von bis zu 2 € erhoben.
Kassen-Telefon: Kurhaus 0 23 81 / 17 - 55 60

Reservierung
Kartenreservierungen sind nur im Kulturbüro möglich. Die Karten 
müssen bis spätestens zwei Wochen nach der Reservierung ab-
geholt werden. Nicht abgeholte Karten gehen danach in den 
freien Verkauf! Eine begrenzte Anzahl an Rollstuhlplätzen steht 
für jede Veranstaltung zur Verfügung. 

 Preise

Ermäßigung gibt es für Arbeitslose, Asylbewerber, Auszubildende, 
Personen aus der Lebenshilfe Hamm, Menschen, die in Folge von 
Blindheit, Taubheit oder sonstiger Behinderungen eine Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben nur eingeschränkt wahrnehmen kön-
nen (d. s. solche Personen, die einen Schwerbehindertenausweis 
mit dem Merkzeichen „G“, „Bl“, „aG“, oder „RF“ besitzen), Leis-
tungsbezieher nach SGB II und SGB XII, Studenten [Ausnahme: 
Gasthörer- und Seniorenstudium], Wehrdienstleistende und Zivil-
dienstleistende.

Auch in dieser Saison gilt für Schüler, die einen entsprechenden 
Ausweis vorlegen, je nach Verfügbarkeit der Sonderpreis von 5,- €.  
Ausgenommen sind alle Veranstaltungen im Kindertheater und  
Sonderveranstaltungen.

Gekaufte Eintrittskarten werden nicht zurückgenommen.
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Geschenkgutscheine
Geschenkgutscheine für alle Eigenveranstaltungen des Kulturbü-
ros erhalten Sie ab 10 € das ganze Jahr hindurch im Kartenvorver-
kauf des Kulturbüros.
          
 Abonnement

Abonnenten-Beratung
ausschließlich im Kulturbüro
Mo - Mi 8.30 – 12:30 Uhr, 14.00 – 15.30 Uhr, Do 8.30 – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Abonnenten-Vorteile
■ Preisermäßigung gegenüber den Einzelpreisen
■ kein Warten an der Abendkasse, kein Abendkassen-Zuschlag
■ Sicherung eines Stammplatzes
■ das Abonnement ist übertragbar (ermäßigte Abonnements 

können aber nur an ebenfalls ermäßigungsberechtigte
    Personen übertragen werden)
■ Kostenloser Erhalt des Programmheftes 

der folgenden Spielsaison

Bedingungen
Der abgeschlossene Vertrag über ein Konzert- oder Theater-
abonnement mit der Stadt Hamm gilt jeweils für die Dauer einer 

Spielzeit und verlängert sich automatisch für die jeweils folgende 
Spielzeit, wenn der Vertrag nicht spätestens bis zum 15. August 
2011 schriftlich beim Kulturbüro gekündigt wird.
Die Abonnement-Karten, einschl. Rechnung, werden rechtzeitig 
vor Beginn der Spielzeit 2011/2012 zugestellt. Das Abonnement 
kann nur per bargeldlosem Bankverkehr (Lastschrift) bezahlt wer-
den. Ein Rücktritt vom Abonnement sowie Änderungen während 
der Spielzeit sind nicht möglich!

Tausch
Es besteht die Möglichkeit, einmalig eine Veranstaltung einer 
Abonnement-Reihe mit einer Veranstaltung einer anderen Reihe 
zu tauschen. Der Umtausch kann nur im Kulturbüro erfolgen. Bitte 
setzen Sie sich mindestens drei Tage vor der Veranstaltung, die sie 
gerne tauschen würden, mit uns in Verbindung. Ein rückwirken-
der Tausch ist nicht möglich.
Bitte beachten Sie: wenn beim Tausch ein Wechsel in eine teurere 
Abonnement-Kategorie erfolgt, muss der entsprechende Aufpreis 
zugezahlt werden, im umgekehrten Fall kann eine Erstattung bzw. 
Verrechnung leider nicht erfolgen. Auf ihre Stammplätze haben 
Sie bei einem Tausch keinen Anspruch mehr.

Neu-Abonnenten der Spielzeit 2011 / 2012
Bitte schicken Sie die ausgefüllte und unterschriebene Bestellkarte 
an das Kulturbüro, damit wird der Abonnement-Vertrag automa-
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tisch rechtskräftig. Die Abonnement-Karten werden vor Beginn 
der Spielzeit mit der Rechnung verschickt. 

Abonnement-Karte
Gilt als Dauer-Eintrittskarte. Bei Verlust wenden Sie sich umge-
hend an das Kulturbüro und wir stellen Ihnen kostenfrei eine Er-
satzkarte aus. 
          
 Service

Barrierefreiheit
Alle Spielorte – mit Ausnahme von Schloss Heessen – sind barrie-
refrei zugänglich.

Einlass
Verspätet eintreffende Besucher können in der Regel erst in der 
Pause eingelassen werden oder nach Anweisung durch das Ord-
nungspersonal.

Gehörlosenschleife
Für Nutzer von Hörhilfen existiert im Kurhaus eine Induktions-
schleife, bitte achten Sie auf das Piktogramm für besonders aus-
gewählte Veranstaltungen.

Taxi
Wir bestellen gern ein Taxi für Sie, wenn Sie sich bis zu Beginn der 
Vorstellung an der Tages-/Abendkasse melden.

Parken
Auf den gekennzeichneten Parkplätzen am Kurhaus Bad Hamm 
parken Sie kostenlos bis zu drei Stunden. Bitte die Parkscheibe 
nicht vergessen!

 Unvorhergesehenes
Durch höhere Gewalt kann es im Ausnahmefall dazu kommen, 
dass Veranstaltungen nicht stattfi nden können. In diesem Fall 
wird ein Ersatztermin bzw. eine Ersatzveranstaltung angeboten. 
Der Eintrittspreis wird nicht zurückgezahlt.
Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass aufgrund von Krank-
heit etc., die jeweiligen Bühnen/Orchester Besetzungsänderungen 
vornehmen müssen.
Aufgrund veränderter technischer Bühnenanforderungen kann 
es ausnahmsweise zu einer Umstellung des Sitzplanes kommen. 
Hierfür bitten wir um Verständnis.

 Datenschutz
Alle angegebenen persönlichen Daten werden ausschließlich im 
Rahmen der Verwaltung des gewählten Abonnements sowie 
zur Unterrichtung über die Aktivitäten des Kulturbüros der Stadt 
Hamm gespeichert und verarbeitet.

70



Impressum:

Herausgeber:
Stadt Hamm
Der Oberbürgermeister
Kulturbüro
Gestaltung
Hanig Design, Hamm
Druck:
B & B Druck GmbH, Hamm
Aufl age: 11.000
Juni 2011

Fotos: Seite 12 (oben): Raphael Daniaud - Fotolia.com, Seite 12 (unten)

FullHouse - Fotolia.com, Seite 14 (oben): frau.L/photocase.com, Seite 25

(oben): Punkti/photocase.com, Seite 29 (oben): Liz Collet - digitalstock.de,

Seite 29 (unten): Jirí Dvorák - Fotolia.com, Seite 34: Jan Rose - Fotolia.com,

Seite 39 (oben): velora - Fotolia.com, Seite 42 (oben): mahey - Fotolia.com,

Seite 61(oben): Tanigo - Fotolia.com, Seite 61 (unten): Claudia Paulussen -

Fotolia.com, Seite 65: frenta - Fotolia.com





Foto:

Der Kultur ein
Gesicht geben.
Kulturbüro Hamm

oben:
Edou aus Neukaledonien

im Klangkosmos

unten: 
Elena Burki beim Jazzfest

unten: 
Götz Alsmann beim Jazzfest

oben:
Die MusicalCompany der
Stadt Hamm mit zwei „Piratten“ 
auf der „Schatzinsel“



unten:
Ilja Richter in der Reihe Schauspiel

oben:
Frank Beermann im KlassikSommer 
unten:
Silje Nergaard in der Jazzreihe

unten:
Die Gruppe Ulman
im Kunst-Dünger

oben:
Johanna Gastdorf mit Rezitatio-
nen im Rahmen der Schlosskon-
zerte

Der Kultur ein
Gesicht geben.
Kulturbüro Hamm





Bei Rückfragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung
Stadt Hamm

Der Oberbürgermeister

Kulturbüro

Ostenallee 87

59071 Hamm

Ansprechpartner:

Karten- und Abonnentenservice

Telefon: 02381/17 55 55

E-Mail: kartenvorverkauf@stadt.hamm.de

Weitere Infos:

www.hamm.de/kultur




